
Protokoll Sitzung Ortsausschuss St. Crutzen am 24.03.2021 

Zeit: 20.00 -21.40 Uhr  Modus: ZOOM-Konferenz 

 

Anwesend: Klaus Beberweil, Elke Benner (Gast), Jürgen Betz, Renate Blumenstein (Gast), Birgid 

Fuchs, Karl Gerecht, Marita Giegler-Benedikt, Heidi Kettenhofen, Brigitte Kleemann, Katharina Kiefer, 

Dolores Nold, Jutta Schmidt, Bärbel Schorr, Jakob Schorr, Monika Witt (ab 20.45 Uhr), Mathias Wolf 

Entschuldigt: Matthias Kiefer, Dolores Nold 

 

TOP 1: 

 Begrüßung und geistliches Wort („Das Gebet für unsere Erde“ von Papst Franziskus in „LAUDATO 

SI!“) von Brigitte Kleemann. 

 Protokollführung: Jutta Schmidt 

 Das Protokoll vom 16.02.2021 für die Sitzung vom 09.02.2021 gilt als genehmigt. 

TOP 2: 

 Bericht von der PGR Sitzung am 15.03.2021 von Birgid Fuchs 

o Ein großes Thema war das Schutzkonzept „Prävention vor Missbrauch“. Es gibt vier 

Bausteine. Diskutiert wurde der zweite Baustein „Verhaltenscodex“. Es soll einen 

Projektbeschluss am 29. Juni 2021 geben; zwischenzeitlich werden OA und PGR aber 

noch mit Informationen versorgt. 

o Ein weiteres Thema war Corona: Die bereits getroffenen Beschlüsse werden von den 

Ereignissen beinahe eingeholt. Es gibt eine Empfehlung von Pfarrer Unfried zur 

Gestaltung der Gottesdienste. 

o Es ging auch um das Kulturzentrum Alberti: Es gründet sich gerade ein Vorstand. 

Susanne Degen wird im Vorstand sein. Es gab bauliche Verzögerungen. 

o fokus O. – Forum der Selbständigen in Oberursel e.V.: Der Verein möchte Literaturtage 

veranstalten. Die Pfarrei St. Ursula wurde angefragt, dort mitzumachen. Eine jüdische 

Schriftstellerin wurde von Pfarrer Unfried angefragt. 

o Die Priesterweihe von Matthias Thiel ist für Pfingstsamstag geplant. Die Primiz findet 

am Pfingstmontag in Liebfrauen statt. 

TOP 3: 

 Birgid Fuchs leitet direkt zum nächsten Tagesordnungspunkt über: 

o Die Projektgruppe des SA Liturgie überlegt zurzeit in drei Themen-Arbeitskreisen ein neues 

Konzept für die Gestaltung, Profilierung und Ordnung der Gottesdienste. Grund ist nicht 

nur, dass wir in naher Zukunft mit nur noch zwei Priestern auskommen müssen, sondern dass 

wir uns Gedanken über die Qualität unserer Gottesdienste machen und neue Ideen sammeln 

wollen, welche Gottesdienstformate neben Eucharistie- und Wortgottesfeiern möglich sind. 

o Eine Befragung von Gottesdienstbesuchern und „Fernstehenden“ dazu ist geplant. Die 

Antworten werden gesammelt und ausgewertet. 

o Für Interessierte an der Gestaltung von Gottesdiensten bietet das Bistum Limburg über die 

Bezirksämter Kurse bzw. Aus- und Fortbildungen von Ehrenamtlichen an (vgl.  

Programm_Liturgische_Bildung_2021_web.pdf (bistumlimburg.de)). 

 



TOP 4: 

Rückblicke und Ausblicke aus den Ortsausschuss Arbeitskreisen 

 Bärbel Schorr beginnt mit dem Rückblick auf die Sternsinger-Aktion 2021 

o Die Sternsinger-Aktion hat wegen Corona-Auflagen kontaktlos stattgefunden und wurde in 

St. Crutzen abgesagt. 

o Der Segen wurde in der Kirche nach und nach ausgelegt – insgesamt wurden 250 Segen 

verteilt, so viel wie noch nie zuvor. 

o In anderen Gemeinden wurde die Sternsinger-Aktion 2021 unterschiedlich gestaltet (Zoom-

Konferenz mit Sternsingern, Film mit Sternsinger über Sternsinger, kreatives Sternsinger-

Fenster). 

o Es gab einen Spendenbutton, erreichbar über die Homepage. Manche haben direkt an das 

„Kindermissionswerk“ gespendet. Manche haben persönlich eine Geldspende ins Pfarrbüro 

gebracht. Daher ist es schwierig, festzustellen, wie hoch der Spendeneingang in St. Crutzen in 

diesem Jahr im Rahmen der Sternsinger-Aktion 2021 genau war. Die Aktion insgesamt wird 

aber als erfolgreich bewertet. 

o Planung für die Sternsinger-Aktion 2022: Der Segen soll wieder in der Kirche ausgelegt 

werden. Es soll ein Sternsinger-Film im Gottesdienst gezeigt werden. 

 

 Brigitte Kleemann würdigt stellvertretend und ausdrücklich das Engagement der 

Messdienerinnen und Messdiener in St. Crutzen, die gut aufgestellt sind und sich sehr 

einbringen. Dank an Jakob Schorr und allen dafür Verantwortlichen. 

 

 Heidi Kettenhofen berichtet über die KiTa St. Crutzen Oberursel-Weißkirchen. 

o Es sind in der Elternbeiratssitzung eine Vorsitzende und eine stellvertretende Vorsitzende 

benannt worden. Der Trägerbeauftragte Reinhold Kuhn wird in den Ruhestand gehen. Es 

wird eine neue KiTa-Leitung gesucht. 

o Die Kita läuft im eingeschränkten Regelbetrieb weiter. Die Erzieher können sich 1x pro 

Woche testen lassen. Es gibt Fortbildungen in Qualitätsmanagement. 

o Andere Caterer wurden getestet. Es wird zu einem neuen Caterer gewechselt. Es gibt auch 

neues Reinigungspersonal. 

o Zum Bedauern der Eltern finden Vorschulprojekte nur in abgespeckter Form statt. 

 Klaus Beberweil berichtet über den Baufortschritt. 

o Nach einigen Verzögerungen liegen jetzt die Angebote für den Rohbau vor. Voraussichtlicher 

Baubeginn wird Ende April sein. 

o Das Land hat über den Kreis im Zusammenhang mit Corona Geld zur Verfügung gestellt, u. a. 

für Gebäude (z. B. für die Anschaffung von Messinstrumenten, Lüftung in jeder Gruppe etc.). 

Es werden in jeden Gruppenraum Lüftungssysteme eingebaut. 

 

 Jutta Schmidt berichtet über den Weltgebetstag 2021 und den Stand der Erstkommunion 

2021. 

o Die Kollekte in St. Crutzen am 7.3.2021 für das Land Vanuatu betrug 163,07 Euro. 

o Der Segnungsgottesdienst für die Erstkommunionkinder aus St. Crutzen fand am 20.03.2021 

in St. Sebastian statt. Brigitte Kleemann hat die Kommunionfamilien dort begrüßt. Der 

Gottesdienst wurde von Diakon Matthias Thiel sehr ruhig und stimmungsvoll zelebriert. 

o Es wurde ein Oster-Brief seitens des Ortsausschusses St. Crutzen an die Kommunionfamilien 

gesendet mit herzlicher Einladung, an den Osterfeiertagen die Kirche St. Crutzen zu 

besuchen, Ostertütchen und Osterkerze mit nach Hause zu nehmen und im Raum Lichtblick 

im Gemeindezentrum noch eine Überraschung zu entdecken. 



o Die Namen der Kommunionkinder finden sich in der Osterausgabe auf Seite 44 von 

mittendrin. Es besteht der Wunsch, dass die Namen der Kommunionkinder im Schaukasten 

ausgehängt werden. 

 

 Brigitte Kleemann berichtet vom Eine-Welt-Kreis über die Partnerschaft mit Puquio in Peru. 

o Es gibt dort einen Priesterwechsel. Ein Pfarrer geht, zwei neue Priester kommen. 

o Die beiden neuen Priester wurden auch seitens St. Crutzen „Willkommen“ geheißen und 

gebeten, Projekte zu benennen, für die gespendet werden könne. 

o Mit Bischof Reinhold Nann wurde abgestimmt, dass das zuletzt in St. Crutzen für Puquio 

gespendete Geld den neuen Priestern zur Verfügung gestellt wird. 

 

 Brigitte Kleemann berichtet über die personelle Zusammensetzung des Beirats für das 

Gemeindezentrum, die die AG Finanzen am 22.02.2021 benannt hat. 

o OA St. Crutzen   Brigitte Kleemann (vom OA benannt) 

Hausmeister    Frau Kaminski 

AG Finanzen    Winfried Herbert 

Pastorale Bezugsperson  Mathias Wolf 

AK Feste und Feiern   Klaus Beberweil 

Gemeindesekretärin   Monika Stuchlik 

 

 Monika Witt berichtet über den Stand der KÖB (Bücherei im Gemeindezentrum). 

o Die Bücherei ist seit Anfang April 2020 durchgehend geöffnet, und zwar immer mittwochs 

und samstags. Dies wurde von nur zwei Personen durch aktives ehrenamtliches Engagement 

ermöglicht. Nun kommt demnächst hoffentlich regelmäßig eine dritte Person als 

Unterstützung dazu. 

o Die Fachstelle lobte ausdrücklich die pünktliche Abgabe der Statistik in diesem Jahr. 

 

TOP 5: 

 Diakon Mathias Wolf berichtet über die Gestaltung der Osterfeiertage auf Grundlage eines 

Dekrets des Bischofs. 

o Palmsonntag: Palmzweige liegen in der Kirche an den Sitzplätzen. Auch für die KiTa wird ein 

Korb mit Zweigen vorbereitet. 

Karfreitag: Keine Kreuzverehrung. 

Osternacht: Nur Messdiener und Zelebranten stehen draußen am Osterfeuer. Osterkerzen 

sind auf den Sitzplätzen verteilt. Eine Trompete spielt die Rufmelodie. Ein Quartett singt. Die 

Kürze des Gottesdienstes in der Osternacht wird eingehalten. Ostertüten als „Agape-Feier 

zum Mitnehmen“: Es gibt Tüten mit selbst gefärbten Ostereiern und anderen Dingen zum 

Mitnehmen (sind bereits auf den Sitzplätzen verteilt) und es werden auch noch für 

Ostersonntag zum Mitnehmen einige übrig sein (insgesamt 130 Tüten). 

Ostersonntag: Es wird österliche Musik in der Kirche abgespielt, für diejenigen, die dorthin 

kommen und etwas verweilen wollen. Es gibt eine Überraschung im Raum Lichtblick im 

Gemeindezentrum. 

Ostermontag: Eucharistie-Gottesdienst um 11 Uhr in St. Crutzen. 

o Elke Peglow hat für Familien bereits blaue Tüten in den Kirchen hinterlegt mit Inhalten für 

den Weg und die Zeit nach Ostern. 

 



 Jakob Schorr bittet im Hinblick auf die bevorstehende und kurzfristig einberufene 

Pfarrgemeindesitzung um ein Votum des Ortsausschusses, ob angesichts der seitens der 

Bundesregierung gewünschten Osterruhe alles wie geplant und vorbereitet stattfinden solle. 

o Bei einer Gegenstimme stimmte im Ortsausschuss die Mehrheit dafür. 

o Einige gehen davon aus, dass vermutlich – wie an Weihnachten 2020 – weniger als die 

bereits angemeldeten Besucher kommen werden. Es wird kein zusätzliches seelsorgliches 

Aufgebot vor der Kirch-Tür geben, da dieses Angebot an Weihnachten nicht wirklich 

gebraucht wurde. 

o Im Hinblick auf den Ordnerdienst, um diesen nicht zusätzlichen Ansteckungsgefahren 

auszusetzen, wird aber Wert daraufgelegt, dass nicht noch zusätzlich Zettel für spontane 

Gottesdienstbesucher ausgefüllt werden müssen. 

TOP 6: 

 Jürgen Betz geht auf den Stand der Umsetzung der Leitlinien zur Schöpfungsbewahrung in 

St. Crutzen ein. 

o Idee: Car-Sharing auf dem Parkplatz der Kirche noch einmal im PGR diskutieren. Jakob 

Schorr regt in diesem Zusammenhang an, einmal mit der Stadt wegen einer Ladesäule für ein 

E-Auto zu sprechen. 

o Bei unseren Festen werden Würstchen von ortsansässigen Metzgern verkauft. 

o Es gibt auf der Homepage der Pfarrei einen Button mit Tipps zur Schöpfungsbewahrung. 

o Aus der KiTa: Eltern geben den Kindern noch immer viel Verpacktes mit zum Frühstück. 

o Es gibt die dringliche Bitte an die Zelebranten, das Thema Schöpfung in den Predigten und 

den Fürbitten immer mal wieder und stärker zu berücksichtigen. 

o Im Hinblick auf den Gebäude-Energie-Verbrauch sind keine Änderungen in der Kirche 

geplant (die Fenster dort sind nicht isoliert). Solaranlagen auf Kirchendächern sind 

ausgeschlossen. Auf dem Dach des Gemeindezentrums sind sie nicht sinnvoll wegen der 

Bäume und auch weil der Strom von uns nicht verbraucht werden kann (s. Energie-Einspeise-

Verordnung). 

o Was die Versorgung der Bäume vor der Kirche mit Wasser betrifft, sickert genauso viel 

Wasser zu den Bäumen wie beim vorherigen Untergrund mit Steinen. 

o Es gibt einen Zisternenanschluss hinter der Kirche zum Gießen von Bäumen und Pflanzen! 

o Die Werbung, die hinten in der Kirche und im Gemeindezentrum ausliegt, ist auf 

hochwertigem Papier gedruckt. Druckerei der Wahl ist Flyer-Alarm, weil die schnell und 

zuverlässig mit zertifiziertem Papier liefern und eine CO 2 - Abgabe machen. Christoph 

Reusch kann wegen Briefumschlägen aus umweltfreundlichem Papier angefragt werden. 

 

TOP 7: 

Verschiedenes 

 In mittendrin für St. Crutzen wurde ein Handzettel eingelegt zwecks E-Mail Kontaktliste 

speziell für Gemeindemitglieder in St. Crutzen. Nicht zu verwechseln mit dem Seniorenbrief 

der Pfarrei, der zufällig parallel versendet wurde. 

 Durch die Pressemitteilung vom Bistum Limburg hat sich Bischof Bätzing deutlich zum 

Thema „Segnung homosexueller Paare“ positioniert. Eine entsprechende Pressemitteilung 

des PGR St. Ursula fand breite Unterstützung. 



 Gelobt wird die Aktion „Hoffnungskreuze“, zu finden auf der Homepage der Pfarrei unter 

„Ostern im Blick“ (Hoffnungskreuze - Katholisches Oberursel/Steinbach (kath-oberursel.de)). 

Ein Poster der Fotos ist in Planung. 

 Überhaupt habe sich die Homepage der Pfarrei zu einer echten Fundgrube entwickelt. Es 

gibt viel zu entdecken (z. B. Augenblick mal). 

 

 Die nächste OA-Sitzung findet am 11.05.2021 statt. 

 Das Protokoll schreibt dann Katharina Kiefer. 

 Das geistliche Wort kommt dann – nach Anfrage von Brigitte Kleemann – von Dolores Nold. 

 

genehmigtes Protokoll     Jutta Schmidt – 31.03.2021 

 


